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Postalischer Empfänger: 
- jeweilige Behörde  …....... -  

…........... 

…............... 

Urkundsbeamter  U n t e n d u r c h, Hans-Joachim 

 

Zeit.  Tag der Zustellung.  
 

Privatautonome Willenserklärung unter Eid und unbegrenzter Haftung. 
 
Betrifft:  Fehladressierte Postsendung an den Sachnamen `Frau Frieda Huebsch´.  

 

Sehr geehrter Urkundsbeamter  U n t e n d u r c h, Hans-Joachim, 

seien Sie mir bitte nicht böse, aber ich werde mich trotz Ihres Schreibens vom .... nicht mit Frau 
Frieda Huebsch ansprechen lassen.  

Der einzige Name, der authentisch ist, ist in meinem amtlichen Lichtbildausweis "Reisepass" mit 
HUEBSCH GEB. TREU FRIEDA PENELOPE (ohne Anrede Frau) angegeben. Ihre Verwaltung hat mir 
diesen NAMEN selbst gegeben!  

Habe ich meinen Anspruch an Sie, doch bitte den einzig korrekten NAMEN meiner Person zu 
verwenden, so unverständlich kommuniziert? Darf ich diesen nicht verwenden? Ich sage Ihnen auch 
trotz all Ihres Widerstands, dass ich mich nicht strafbar machen werde, indem ich einen falschen 
Namen verwende, so wie Sie ihn adressieren.  

Ich sehe das korrekte rechtliche Heilmittel nur darin, dass sie entweder HUEBSCH GEB. TREU 
FRIEDA PENELOPE adressieren oder dass Sie meinen amtlichen Lichtbildausweis auf Frau Frieda 
Huebsch umschreiben lassen. Verstehen Sie mich bitte, aber ich mache keine Kompromisse mit 
meinem rechtlichen Wohlverhalten. 

Mir wäre es am liebsten, wenn Sie mir an dem besagten Termin einen Ihrer Mitarbeiter 
vorbeischicken könnten. Ich würde ihm den öffentlichen Beweis, dass es sich -wie oben dargestellt- 
verhält, vorlegen und ein nettes Gespräch mit ihm führen. Vorsorglich teile ich Ihnen mit, dass Sie 
bei Ihrem beabsichtigten Besuch gerne auf die Unterstützung weiterer Hilfskräfte verzichten können. 

Ich bin eine alleinstehende Witwe und befasse mich mit Unfriedlichkeiten erst gar nicht. Ich will 
lediglich, dass Sie, wenn Sie Ansprüche geltend machen, den korrekten Personennamen bemühen. 
Damit dürfte nach meinem Dafürhalten nicht allzu viel verlangt sein. 

Herzlichen Dank für Ihr Verständnis! 

Anlage: Fehladressierte Postsendung zu meiner Entlastung zurück. 

Hochachtungsvoll 

(H u e b s c h, Frieda Penelope für HUEBSCH GEB. TREU FRIEDA PENELOPE gem. Reisepass) 


